001520

Shadow Between

Bildbeschreibung!

Ein Schwarz-WeiB-Foto, das Schatten einer Person, eines StraBenschilds und einer StraBenlaterne auf
einem Biirgersteig zeigt, wobei ein Teil eines Stuhls im Vordergrund und eine StraBe im Hintergrund zu
sehen ist.

Analyse!)

Diese kontrastreiche Schwarz-WeiB-Fotografie fingt ein dramatisches Zusammenspiel von Licht und
Schatten auf einer StadtstraBe ein. Den Vordergrund dominieren die langgezogenen, abstrakten Schat-
ten von Personen und Stadtmobiliar, die ein Gefiihl von Mysterium und Anonymitat erzeugen. Der
Schatten einer StraBenlaterne erstreckt sich iiber die Szene und kreuzt sich mit den Zebrastreifen auf
der Fahrbahn. Die scharfe Abgrenzung zwischen Licht und Dunkelheit betont die geometrischen Mus-
ter des gepflasterten Biirgersteigs und der StraBe. Die Komposition ist karg und suggestiv und ladt
den Betrachter ein, iiber die unsichtbaren Gestalten nachzudenken, die diese faszinierenden Silhouetten
werfen.
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001520 - Shadow Between

Bilddaten
Typ / GroBe Durch
Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
VergroBerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze
Aufnahme Bearbeitung Veroffentlicht
Daten 08/2013 08/2013 10/2013
Breite Hohe Bits/Farbe
Original-GréBe 5012 px 5012 px 16
Verhéltnis ca. 1 1 —
Aufnahme 24x36 mm
Ort —

Titel (Deutsch)

Schatten Dazwischen

Anmerkungen

DText ist Al generiert - Noch NICHT iiberpriift und/oder korrigiert
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      A black and white photograph featuring shadows of a person, street sign, and street light cast on a sidewalk, with part of a chair visible in the foreground and a road in the background.
    
    
      Ein Schwarz-Weiß-Foto, das Schatten einer Person, eines Straßenschilds und einer Straßenlaterne auf einem Bürgersteig zeigt, wobei ein Teil eines Stuhls im Vordergrund und eine Straße im Hintergrund zu sehen ist.
    
    
      This high-contrast black and white photograph captures a dramatic interplay of light and shadow on a city street. Dominating the foreground are the elongated, abstract shadows of people and street furniture, creating a sense of mystery and anonymity. A street lamp's shadow stretches across the scene, intersecting with pedestrian crosswalk markings on the road. The sharp delineation between light and dark emphasizes the geometric patterns of the paved sidewalk and road. The composition is stark and suggestive, inviting the viewer to contemplate the unseen figures casting these intriguing silhouettes.
    
    
      Diese kontrastreiche Schwarz-Weiß-Fotografie fängt ein dramatisches Zusammenspiel von Licht und Schatten auf einer Stadtstraße ein. Den Vordergrund dominieren die langgezogenen, abstrakten Schatten von Personen und Stadtmobiliar, die ein Gefühl von Mysterium und Anonymität erzeugen. Der Schatten einer Straßenlaterne erstreckt sich über die Szene und kreuzt sich mit den Zebrastreifen auf der Fahrbahn. Die scharfe Abgrenzung zwischen Licht und Dunkelheit betont die geometrischen Muster des gepflasterten Bürgersteigs und der Straße. Die Komposition ist karg und suggestiv und lädt den Betrachter ein, über die unsichtbaren Gestalten nachzudenken, die diese faszinierenden Silhouetten werfen.
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